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 Beschreibung des Dorfanlasses 
(Kurzbeschrieb, um was es geht) 

1.  Beschreibung des Dorfanlasses 
• Um was geht es?: 

(Art des Anlasses? Theater, Musik etc.) 
Der Maitanz bzw. das Maisingen wird seit mehreren Jahrzehnten durch die Trachtengruppe 
Muttenz organisiert. Der Anlass wird von ca. 100 Personen besucht und findet in der Regel am 
ersten Sonntag im Mai auf dem Dorfplatz statt. Der Anlass wird von der Ländler Kapelle 
Wartenberg musikalisch umrahmt. 
 

2.  • Was: 
(Ist der Anlass wiederkehrend J/N? Wenn ja  Zeitraum) 
Der Anlass ist jährlich am ersten Sonntag im Mai, ausser der 1. Mai fällt auf einen Sonntag. 
Dies ist im Jahr 2011 und 2016 der Fall. In diesen beiden Jahren ist der Maitanz am zweiten 
Sonntag. 
 

2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 
So, 08.Mai So, 06.05. So, 05.05. So, 04.05. So, 03.05. So, 01.05. So, 07.05. So, 06.05. So, 05.05. So, 03.05. 
2.Sonntag 1.Sonntag 1.Sonntag 1.Sonntag 1.Sonntag 1.Sonntag 1.Sonntag 1.Sonntag 1.Sonntag 1.Sonntag 

 

 Ausnahme  2.Sonntag im Mai 
 

3.  • Wer/Organisator: 
(Verantwortlicher Verein? Sind weitere Vereine betroffen? Wenn ja  welche?) 
Als Veranstalter ist die Trachtengruppe Muttenz verantwortlich. 
Ansprechpartner: 
 
 Trachtengruppe Muttenz 
 Kontaktperson 
 Samuel Benz, Präsident 
 Unter Brieschhalden 1 
 4132 Muttenz 
 m.s.benz@bluewin.ch 
 Tf:   +41 061 461 30 54 
 www.trachtenvereinigung-bl.ch 
 

4.  • Struktur vom OK:   - Präsident Trachtengruppe Muttenz 
  - unterstützt durch ein eingespieltes Team 
 

5.  • Wie: 
(Grobablauf des Anlasses) 
Aufbau/Abbau 
Letzte Woche im April: 
Freitagnachmittag   Schmücken der Maibäume durch die Sängerinnen und  
      Tänzerinnen. 
   Stellen der Maibäume durch die Tänzer. 
    der Schachtdeckel wird beim Veranstalter deponiert. 
Letzte Woche im Mai:  Abräumen der Maibäume durch den Veranstalter 
    Remontage des Schachtdeckels. 
Standorte der Maibäume:  Dorfplatz /  Brunnen Baselstrasse / Brunnen Oberdorf /  
      Brunnen Hauptstrasse. 
 

mailto:m.s.benz@bluewin.ch
http://www.trachtenvereinigung-bl.ch/
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 • Am Sonntag des Maitanzes (Dorfplatz) 
Eintanzen und Einsingen im Mittenza  Die möglichen Räumlichkeiten werden vorgängig  
                                                                 abgeklärt. 
11:00 – 12:00 Uhr  Tanz durch die Trachtengruppe. 
  Gesang durch den Trachtenchor, integrierter Auftritt der  
      Kindertanzgruppe Birsfelden/Muttenz. 
  Livemusik durch die Ländler Kapelle Wartenberg. 
  Abschluss bildet der Bändeltanz. 

 •  
 
 • Wo: 

(Wo findet der Anlass statt?) 
Der Anlass findet auf dem Dorfplatz im Freien statt. 
Bei schlechter Witterung wird spontan eine Alternative festgelegt. 
Im Anschluss wird beim Bauernhausmuseum ein Apéro offeriert. 
 
Ca. 2 Wochen nach dem Anlass findet in den Alters- und Pflegeheimen „zum Park“ und 
„Käppeli“ an einem Mittwochnachmittag ein Maitanzen statt. 
 

 Benötigte Unterlagen (für Gde Muttenz, Abt. Bildung, Kultur, Freizeit) 
6.  • Beantragte Leistungen der Gemeinde: 

(Was will der Veranstalter von der Gemeinde? Unterstützung finanziell, materiell? Vertreter der Gde am Anlass J/N ? Kostenerlass?) 
 Öffentliches WC beim Gemeindehaus zugänglich halten. 
 

• Transport vom Werkhof an den Veranstaltungsort und zurück: 
(Auszug aus der Materialbestellung) 
 Es wird kein Material von der Gemeinde benötigt. 
 Die Festgarnituren stammen aus dem eigenen Materialbestand. 
 

7.  • Charakteristik vom Anlass: 
(Um was geht es? Wer macht was bis wann? Ansprechpartner?) 
 Dorfbelebung / Pflege einer langjährigen Dorftradition / kein Eintritt / Helfer aus eigenen 
Reihen / Zusammenhalt im Dorf fördern / Erhalt des Brauchtums / während dem Auftritt werden 
selber gebackene Anisbrötli und weitere Gutzeli an die Zuschauer verteilt. 
 

8.  • Verkehrskonzept: 
(Unterstützung durch Gde Polizei J/N? Wenn ja, was ? Wo wird abgesperrt? Ab wann und wie lange?) 
 Es sind keine zusätzlichen Massnahmen erforderlich. 
 Der Gemeinde entsteht kein Aufwand. 
 

9.  • Entsorgungskonzept: 
(Wie wird der Abfall gesammelt / entsorgt? Unterstützung durch die Gde J/N ? Wenn ja wie? Keine Glasflaschen) 
  Der anfallende Abfall wird nach dem Anlass durch die Trachtengruppe Muttenz entsorgt.  
      Grundsätzlich entsteht keine Abfallmenge, die mit zusätzlichen Massnahmen begleitet  
      werden muss. 
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  • Zeitplan: 
(Was passiert wann?) 
 Siehe unter Punkt 5. "Wie" auf Seite 1. 
 

• Infrastruktur: 
(Was wird vom Werkhof benötigt? Was wird von der IGOM benötigt? Was wird vom Zivilschutz benötigt?) 
 Siehe unter "beantragte Leistungen der Gemeinde" 
 Vom Werkhof: kein Material. 
 Von der IGOM: kein Material. 
 Vom Zivilschutz: kein Material. 
 

10.  •  Von der Bürgergemeinde: die Maibäume werden gestiftet. 
 Vom Mittenza: Wartenbergsaal zum Eintanzen und -singen  
   (jährlich wiederkehrend), ist nicht gewährleistet. 
 Von der Gde: Strom für Lautsprecheranlage  Absprache mit dem Abwart 
   Herr Ruf. 
 

11.  • Versicherung: 
(Was muss vom Veranstalter versichert werden?) 
 Keine Haftpflichtversicherung für den Anlass notwendig. 
 Die Privathaftpflichtversicherung des Veranstalters kommt zum Tragen. 
 Unfallversicherung ist Sache jedes einzelnen Teilnehmers bzw. Helfers. 
 

12.  • Antrag auf Kostenerlass: 
(Mit welchen Kosten für die Gemeinde ist zu rechnen?) 
 Nicht relevant. 
 

13.  • Sicherheit: 
(welche Massnahmen werden ergriffen?) 
 Erste Hilfe:  
  Kameradenhilfe durch die Anwesenden. 
  Notfälle über Nr 112. 
 

14.  • Risiken: 
(Mit welchen Projektrisiken ist zu rechnen? Welche Faktoren könnte den Anlass gefährden? finanzielle / organisatorische Risiken?) 
 Anlass ist wetterabhängig. 
 Diebstahl / Vandalismus. 
 

15.  • "Killerkriterium": 
(Was muss passieren, damit der Anlass nicht stattfinden kann?) 
 Keines. 
 

16.  • Umfeld: 
(Abklärungen/Absprachen mit Nachbarn betreffend Standplätze, Lärmbelästigungen etc.) 
 Nicht relevant. 
 

17.  • Information / Kommunikation durch den Veranstalter: 
(Über welche Medien informiert der Veranstalter?) 
 Muttenzer Anzeiger (MAZ). 
 Eintrag Webkalender auf der Gde Homepage Muttenz. 
 Kantonaler Veranstaltungskalender. 
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 Benötigte Bewilligungen Wo finde ich die Gesuche ? 
18.   

Ausgelöst durch den Veranstalter: 
• Benützungs-Gesuch Allmend (Vorbereitung Anlass) 
 für die Maibäume auf dem Dorfplatz und den Brunnen. 
 

• Die Lautsprecheranlage kommt zum Einsatz. 
(Die Abteilung Sicherheit erteilt die Bewilligung.) 

 
Die Gemeindeverwaltung gibt ein Feedback betreffend 
Bestätigungen und Bewilligungen. 
 
 
 

Link 
Download via Homepage 

 Jährliche Absprachen zwischen dem Veranstalter und der Gemeinde 
19.  • Der Veranstalter und die Gde Muttenz, Abt. BKF, sprechen sich jeweils im Januar über die 

zeitlichen und organisatorischen Details des folgenden Maitanzes ab. 
 

 Besondere Absprachen 
20.  • Der Maibaum kann während des Frühlingsmarktes stehen bleiben. 

•  
 Aktualisierung dieses Dokumentes 

21.  • Die Verantwortung liegt beim Veranstalter. 
• Das Dokument wird anlässlich der jährlichen Absprache auf seine Aktualität geprüft und nach 

Bedarf angepasst. 
• Verteiler gemäss Fusszeile. 

 
 
Beilagen: 
Benützungs-Gesuch Allmend (Vorbereitung Anlass)  
 Original an Gde Muttenz, Abteilung Bildung, Kultur und Freizeit 
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